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Abstimmung über Stuttgart 21 (2011) der Bahnchef Rüdiger Grube und der Verbandsvor-

sitzende des Gäubahnverbandes Guido Wolf den zügigen zweigleisigen Ausbau bis zur 

Fertigstellung von Stuttgart 21 versprochen hatten, wenn die Bürgerinnen und Bürger von 

Baden-Württemberg in der Volksabstimmung Stuttgart 21 zustimmen. Von dem vollmundigen 

gemeinsamen Versprechen von Bahnchef Rüdiger Grube und Guido Wolf ist nichts übrig ge-

blieben. Der notwendige Ausbau der Gäubahn befindet sich immer noch in der Warte-

schlange“, kritisiert Lehmann, MdL.    

Verwundert zeigte sich Lehmann, MdL auch über die Äußerungen des CDU 

Landtagskollegen Wolfgang Reuther zu den Ergebnissen des Treffens im Südkurier vom 

18.09.2015: „ Mir fehlt jedes Verständnis dafür, die Einforderung eines parteiübergreifenden 

Einsatzes für Verbesserungen auf der Gäubahn mit Kritik an den Bemühungen der 

Landesregierung zu verknüpfen“.  

„Das Treffen mit Vertretern der Region“, so Lehmann, MdL weiter, „beleget einmal mehr, 

dass die Landesregierung mit den Interessenvertreter der Region beim beschleunigten 

Ausbau und der Verbesserung des Fahrplanes auf der Gäubahn an einem Strang zieht und 

die Deutsche Bahn wieder einmal im Bremserhäuschen sitzt. Die Landesregierung und allen 

voran Minister Hermann stehen zu 100% hinter den Ausbauzielen für die Gäubahn und 

werden nicht Müde diese gegenüber der DB und dem Bund zu vertreten.“  

„Ich würde mich daher freuen, wenn allen voran der Vorsitzende des Gäubahnverbandes 

sich wieder an sein gemeinsames Versprechen mit dem Bahnchef Rüdiger Grube erinnern 

würde und sich endlich auch in Berlin für den zugesagten zügigen Ausbau der Gäubahn 

einsetzen würde“, macht Lehmann, MdL abschließend deutlich. 


